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Im Wintersemester 2024/2025 veranstaltet der Lehrstuhlvertreter von Herrn Prof. Dr. Wolfgang Kahl, 

Herr Akad. Rat Dr. Stefan Drechsler (Universität Regensburg) an der Universität Heidelberg ein 

Blockseminar 

zu dem Thema: 

Aktuelle Entwicklungen im Prozessrecht des BVerfG und des EuGH 
 

Es sind folgende Seminararbeitsthemen zu vergeben: 

1. Größere Resilienz für das Bundesverfassungsgericht:  Reformoptionen im Grundgesetz und im BVerfGG 

2. Die Wahl der Richter:innen des Bundesverfassungsgerichts: Reformbedarf und Reformoptionen 

3. Die Befangenheit von Richter:innen des Bundesverfassungsgerichts 

4. Probleme und Reform des Wahlprüfungsverfahrens  

5. Verfassungsfeinde vor dem Verfassungsgericht: Parteiverbots- und Finanzierungsausschlussverfahren im 

Vergleich  

6. Grundrechtsverwirkung für Björn Höcke? Voraussetzungen – Rechtsfolgen – Alternativen 

7. Der stille Abschied von der rechtsfolgenorientierten Doppelhypothese – „Verrechtlichung“ des Prüfungsmaß-

stabs bei einstweiligen Anordnungen? 

8. Friedenssignale oder Konfliktherde? Die Kontrollvorbehalte des Bundesverfassungsgerichts gegenüber dem 

europäischen Unionsrecht 

9. Die Vollstreckung von Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts 

10. Die Vollstreckung von Entscheidungen des EuGH 

11. Transparente Entscheidungsgrundlagen? Bundesverfassungsgericht und EuGH im Vergleich  

12. „Die Sache wird nicht zur Entscheidung angenommen…“ – Die Auswahl von Verfahren beim Bundesverfas-

sungsgericht und dem EuGH im Vergleich 

13. Aktuelle Strategien zur Stärkung der verfassungsgerichtlichen Funktion des EuGH 

14. Die Ausnahmen von der Vorlagepflicht zum EuGH – Beständigkeit, Evolution oder Fehlentwicklung? 

15. Großer Wurf oder kleiner Schritt? Die Übertragung von Vorabentscheidungsverfahren auf das EuG 
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Die Seminararbeiten sollen einen Umfang von 20 Seiten möglichst nicht übersteigen. Das Seminar steht allen Stu-

dierenden offen, nicht nur solchen des Schwerpunktbereichs 3.  

 

Abgabefrist: 13. Dezember 2024. 

 

Termin des Seminars: 16. und 17. Januar 2025; Ort: Bibliothek des Instituts für deutsches und europäisches Ver-

waltungsrecht, Juristische Fakultät, Friedrich-Ebert-Anlage 6–10, Zimmer 218 

 

Die Anmeldung zum Seminar ist ab sofort bis 19. Juli 2024 möglich. Bitte richten Sie diese per E-Mail an: sekre-

tariat.kahl@jurs.uni-heidelberg.de. Bitte geben Sie dabei 1 bis 3 Seminararbeitsthemen Ihrer Präferenz an, die Sie 

gerne bearbeiten möchten. Bei mehrfach gewünschten Themen erhält die früher eingegangene Anmeldung den 

Vorzug. 

 

Eine Vorbesprechung findet am Mittwoch, den 24. Juli 2024, via Zoom statt. Die genaue Uhrzeit sowie die Ein-

wahldaten werden den Teilnehmenden rechtzeitig gesondert mitgeteilt. 

 

 

 

 


